
Gottes Grösse ist Heilung für unsere 
verletzte Seele! 
Hiob verzweifelt an Gott 

 
Elihu lehrt Hiob und uns grundlegend, was Leben bedeutet 

 
Wenn wir so an Gott leiden, dann zeigt das unsere Liebe zu ihm. Er ist uns 
nicht gleichgültig! 
Hiob leidet und sehnt sich nur nach etwas: Er will Gott sehen. Hiob 19,25-27 
 
Gott nimmt Hiob mit in die 6 Tage der Schöpfung stellt ihm in Kap 38-41 - 60ig Fragen - eine nach der an-
dern! Und Hiob wird still, sehr still! 
Hiob 38,3-4 

29. Januar - 4. Februar 
Di   09.30 Bibelgespräch 
   19.00 Lobpreis– und Gebets-

abend mit John  
Mi  14.00 Träff+ 
Do  14.30 Seniorenträff 
Fr   17.30 Teenie (gem. Essen)  
   19.30 Filmabend „Real Life“ 
So    09.30 Gebet vor dem Gottes-

dienst  
    10.00 Familien-Gottesdienst  

Hiobs Lernerfahrungen: 

1. Es ist hilfreich, Gott die eigenen Zweifel zu sagen. Doch wer Gott kritisieren will, muss es besser machen. 

2. Es ist hilfreich, nicht immer sofort nach dem Grund eines Leidens zu suchen! Weil Gott selbst der Ursprung 
von allem ist, steht er über allem – auch wenn wir es nicht verstehen. 

3. Glaube bedeutet, zu lernen Gott im Dunkeln, im Nichtverstehen und im Nichtwissen zu vertrauen und zu 
lieben. 

4. Es ist hilfreich, wenn wir uns immer als Teil von Gottes Schöpfung und abhängiges Geschöpf des allmächti-
gen Gottes sehen. 

 
Hiobs und unser Wunsch geht nicht hier in unserem Leben in Erfüllung: 

1Joh 3,1-2 Seht, welch eine Liebe uns der Vater gegeben hat, dass wir Kinder Gottes heissen sollen! Und wir sind 
es. Deswegen erkennt uns die Welt nicht, weil sie ihn nicht erkannt hat. Geliebte, jetzt sind wir Kinder Gottes, und 
es ist noch nicht offenbar geworden, was wir sein werden; wir wissen, dass wir, wenn es offenbar werden wird, ihm 
gleich sein werden, denn wir werden ihn sehen, wie er ist. 


